
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Edinburgh
	Text2: Schottland
	Text3: English Studies
	Text4: 3
	Text5: Mein Auslandspraktikum absolviere ich in einer Sprachschule in Edinburgh. Ich kenne die Sprachschule, da ich 2017 dort selber einen Sprachkurs besucht habe. Im April 2020 habe ich per E-Mail Kontakt mit der Sprachschule aufgenommen und meine Bewerbungsunterlagen verschickt. Bereits eine Woche später hatte ich ein Vorstellungsgespräch über Zoom und kurze Zeit später die Zusage für das Praktikum.Auch in den Wochen vor Praktikumsbeginn hatte ich E-Mail Kontakt mit meinem Betreuer, um die letzten organisatorischen Details zu besprechen und auch um mich über die aktuelle Situation der Corona Pandemie vor Ort zu erkundigen.
	Text6: Ich habe mich im Vorfeld nach Zimmern auf verschiedenen Plattformen umgesehen (gumtree, spareroom und facebook Gruppen). Am Ende habe ich mich dazu entschieden ein Zimmer über AirBnB zu buchen, da der Preis durch den Monatsrabat vergleichbar mit dem Preis für ein WG-Zimmer mit Mietvertrag war. Durch diese Option musste ich nicht erst ein Hotelzimmer buchen und dann vor Ort nach einer Wohnung suchen. Ich hatte von Anfang an die Sicherheit ein Zimmer zu haben. Durch die Beschreibung auf AirBnB wusste ich bereits im Vorfeld, dass ich mit zwei anderen internationalen Studentinnen zusammen wohnen würde. 
	Text7: In Schottland nutze ich meinen Handyvertrag aus Deutschland und da momentan selten Bargeld akzeptiert wird, kann ich in den meisten Fällen meine Kreditkarte aus Deutschland problemlos benutzen.Ich habe mich aufgrund der Covid Situation gegen eine monatliche Busfahrkarte entschieden und stattdessen ein gebrauchtes Fahrrad über facebook gekauft. 
	Text8: Ich absolviere mein Praktikum in einer Sprachschule in Edinburgh. Das Team der Sprachschule besteht aus fünf Sprachlehrern und einer Sekretärin. Einer der Sprachlehrer ist gleichzeitig auch Leiter der Schule sowie mein Betreuer. Der Hauptfokus meines Praktikums liegt im Bereich Marketing. Nach der Einarbeitung, habe ich eigenständig und mit regelmäßiger Rücksprache meines Betreuers, die ersten zwei Wochen meines Praktikums einen online Kurs zu den Themenbereichen SEO und Keyword Research absolviert. In Woche drei und vier habe ich dann begonnen an Ideen für den Blog der Webseite zu arbeiten und mich mit meinem Betreuer auf ein Projekt geeinigt. Dieses besteht aus der Erarbeitung von zwei Blogposts, graphischen Übersichten (erstellt mit Canva) und Videos zu zwei Englisch Sprachexamen (B2 First und C1 Advanced von Cambridge English).Des Weiteren habe ich die Möglichkeit im Sprachunterricht zu hospitieren. Dies gibt mir die Möglichkeit Erfahrung sowie Anregungen für mein im nächsten Jahr anstehendes Lehramts Referendariat zu sammeln. 
	Text9: Aufgrund der Einschränkungen durch die Corona Pandemie gestaltet sich meine Freizeit unter der Woche hauptsächlich aus Aktivitäten innerhalb meiner WG. Gemeinsam mit meinen Mitbewohnerinnen machen wir das Beste aus den Umständen und kochen zusammen oder schauen gemeinsam Abends einen Film.An den Wochenende bietet es sich bei gutem Wetter an die Stadt zu erkunden, Parks zu besuchen oder an die verschiedenen Strände zu fahren. Reisen außerhalb der Stadt sind leider momentan nicht von der Regierung erwünscht. Da Edinburgh aber eine Stadt mit vielen verschiedenen Outdoor Aktivitäten ist, kann ich meine Zeit hier dennoch genießen.Die Sprachschule organisiert außerdem immer wieder Events über Zoom. Außerdem nehme ich regelmäßig an Sprachkursen teil und habe so die Möglichkeit mein Englisch zu verbessern und Zeit mit den anderen Sprachschülern/innen zu verbringen. 
	Text10: Besonders durch die erschwerte Situation der Pandemie, bin ich jeden Tag sehr positiv überrascht über den Zusammenhalt innerhalb der Sprachschule, sowohl mit dem Personal als auch mit den Sprachschülern/innen. Da wir alle in einer ähnlichen Situation sind, als junge Menschen im Ausland, haben wir einen starken Zusammenhalt und geben uns gegenseitig Rückhalt. Auch die Sprachlehrer bemühen sich nach Kräften jedem von uns zu helfen, sei es die Sprachschüler/innen bei der Jobsuche zu unterstützen oder bei Fragen zu Covid, aber auch zum Brexit, immer offen und ehrlich zur Seite zu stehen.
	Text11: Besonders in der momentanen Situation möchte ich zukünftigen Praktikanten/innen ans Herz legen, dass es dennoch möglich ist eine tolle Erfahrung im Ausland zu machen. Während es wichtig ist, sich an die Regeln der Regierung zu halten und auf seine Mitmenschen zu achten, ist es dennoch möglich neue Freundschaften zu schließen, die nähere Umgebung zu entdecken und vor allem wertvolle Einblicke in die Arbeit der Auslandseinrichtung zu erlangen und seine Sprachkenntnisse zu verbessern.


